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Fazit und Tourenstatistik 2016 

So wenig Strecke sowohl zu Fuß als auch auf dem Rad hatte wohl noch kein einziger 
Radurlaub meines bisherigen Radlerlebens. Das nächste Mal kann es nur noch besser werden. 
Den eigentlich geplanten Kringel über den Gardasee möchte ich schon noch nachholen. Noch 
besser wäre es allerdings, wenn für uns beide zusammen wieder einmal Westalpen oder 
Pyrenäen auf dem Programmzettel landen würden. Mit dem Alter werden die Zipperlein aber 
zahlreicher und die Pausen dazwischen immer kürzer. Mal schauen, was das nächste Jahr so 
bringen wird.

Während diese Zeilen auf den Bildschirm gebracht werden, ist der Alpenzorro schon wieder 
auf großer Tour quer durch Ozeanien und Nepal. Davon kann der kleine Mann nur träumen. 
Dagegen wirken unsere Ultrakurzreisen wie die abendliche Fahrt zum Baggersee. Bei mir 
würde es aber schon daran scheitern, dass ich mich sicher nicht aufraffen könnte, um mit dem 
Flieger in einer endlos langen Reise auf die andere Seite des Globus zu gelangen. Solange das 
beamen samt Rad nicht als Alternative zur Verfügung steht, bleibt es für mich bei der 
Destination Westeuropa. Es gibt hier genug für den verbleibenden Rest des Radlerlebens zu 
tun.

Position Anzahl Einheit

Übernachtungen in fremden Betten 4 Stück

Außenübernachtungen/ Biwaks 3 Stück

Aufstiege mit Seilbahnen, Bus, Zug 0 Meter

Schifffahrten 0 Stück

Besuchte Länder 4 Stück

Regen- oder Schneetage 0,5 Stück

Weg gesamt in % des Erdumfangs 1,60 %

Höhenmeter gesamt bergauf 3,91 NZE

Höhenmeter gesamt bergab 3,91 NZE

Höhenmeter zu Fuß bergauf 0,54 NZE

Höhenmeter zu Fuß bergab 0,19 NZE

NZE = Nordsee-Zugspitz-Einheit (Höhendifferenz von der Nordsee zum Gipfel)
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